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Vermischtes

behrens-gruppe.de ...unter Handwerkspartner 

Tischler in Ihrer Nähe

gesucht ?

Mäuse? – TAPO!
Schädlingsbekämpfung

24-h-Notdienst: 0 54 01/3 68 03

Alleinunterhalter: Steirische
Harmonika, Volksmusik, Live.
paul-reese.de � 0541/16752 

Angst vor dem Computer? Ich
biete Einführung am eigenen
PC, sowie Einrichtung Hard- u.
Software, Internet. � 0174/
4418603 

Französisch-Lehrerin mögl.
Französin (Alter 40-50 J.) mit
der Bereitschaft einem älteren
Schüler die franz. Sprache zu
vermitteln gesucht. Lernziel:
Konversation im Alltag, sowie
Begleitung bei Kurzreisen
nach Frankreich. Honorar nach
Vereinbarung. Zuschriften mit
Kurzbeschreibung ihrer Per-
son an: � Z 22931 H

LOGOTEXX.de, Tel. 3309980
!!Textilveredelung!! Flock,
Flex-, Transfer- Siebdruck, Sti-
ckerei, Große Str. 11 Osnabrück

Riemer Parkett, � OS 9773277

Patchworkfamilie sucht Haus
zur Miete ab 01.01./01.02.10
ab 6 Zimmer, EFH, Garage,
Carport, Garten, 4 Kinderzim-
mer, Osnabrück / Umland
0173/4970036 � Z 82089 H

Zeugen gesucht! Manipulation
u. Beschädigung zweier Kühl-
transporter in der Nacht vom
08.08. auf 09.08.09 am Heide-
weg in Osnabrück. Belohnung
1000 € für sachdienliche Hin-
weise!!! � 0172/3727663

Unterricht
Mathe, Physik: Student gibt

Nachhilfe. � 0541/2001643

Gesuche

Bitte helfen Sie uns. 
Wir möchten amerikanisches
Englisch erlernen. Wir benöti-
gen die Sprache für Geschäfts-
verbindungen nach Arizona.
Der beste Termin für den Un-
terricht ist Freitagnachmittag
oder Samstagmorgen. Bitte
rufen Sie uns an von Montag
bis Freitag in der Zeit von 9.00
bis 11.30 Uhr. � 05481/93740

Französisch-Lehrerin mögl.
Französin (Alter 40-50 J.) mit
der Bereitschaft einem älteren
Schüler die franz. Sprache zu
vermitteln gesucht. Lernziel:
Konversation im Alltag, sowie
Begleitung bei Kurzreisen
nach Frankreich. Honorar nach
Vereinbarung. Zuschriften mit
Kurzbeschreibung ihrer Per-
son an: � Z 22929 H

Heiraten/
Bekanntschaften

Sie sucht Ihn

24-jhrg. Asiatin, schlank, sucht
netten Herrn für gemeinsame
Zukunft. � Z 22953 W

Er sucht Sie

Ich (40), liebev.Krankenpfleger,
178/85, blond, bl. Augen, suche
nette, attr. Sie, bis 35, f. ein schö-
nes Leben zu Zweit m. Kinder-
wunsch. BmB � Z 22944 H

Kontaktecke

Junger Mann, 35, sucht Sie gele-
gentliche Treffs, spreche auch
russisch, � 0173/8506190

Wann wird Radwegelücke geschlossen?
Noch kein Geld für Ausbau der Reststrecke an der Halverder Straße 

Als Schirmherr  fungierte beim Ortstermin Bernward Abing
(2. von rechts) für Georg Schirmbeck, Josef Egbert, Mechthild
Wessel und Bernhard Egbert (von links). Foto: Alexander Meyer

jp/am VOLTLAGE.  An der Ver-
bindungsstraße K156 zwi-
schen Voltlage in Nieder-
sachsen und Halverde in
Nordrhein-Westfalen exis-
tiert ein Fahrradweg, der von
der Ausstattung her seines-
gleichen sucht. Dieser Rad-
weg reicht jedoch nur von
Halverde bis zur Landesgren-
ze. Auf den restlichen 1,7 Ki-
lometern der Strecke in Rich-
tung Weese klafft noch eine
Lücke.

Ein Zustand, mit dem sich
die Voltlager in der Vergan-
genheit nicht so recht an-
freunden konnten und auch
nicht wollten. Bereits vor
drei Jahren gab es eine Anlie-
gerversammlung, auf der
über den Radweg diskutiert
wurde. Alle Grundstücksei-
gentümer, die vom Bau be-
troffen wären, konnten da-
mals überzeugt werden, das
Projekt zu unterstützen, so
Bürgermeister Bernhard Eg-
bert bei einem Ortstermin.
Mit dabei Mitglieder des
Voltlager Gemeinderates so-

wie der stellvertretende Vor-
sitzende der CDU-Kreistags-
fraktion, Bernward Abing aus
Neuenkirchen, und Georg
Schirmbeck als Sprecher der
CDU/FPD-Mehrheitsgruppe
im Kreistag. Sie machten sich
vor Ort ein Bild und sprachen
über das Projekt, das beim
Landkreis auf dem zweiten
Platz in der Prioritätenliste
steht. „Mit diesem Radweg
machen wir die Straße si-
cherer und fördern auch
den Fahrradtourismus“, er-
klärte Abing. Gerade die At-
traktivität dieser Region für
den Fahrradtourismus sei
wichtig, da viele Radfahrer
das Natur- und Erholungs-
gebiet in Schale und das
nahe gelegene Recker Moor
besuchten. 

Da in Weese viele Fami-
lien mit kleinen Kindern
wohnen, lohne sich das Pro-
jekt, das der Landkreis aber
nicht alleine stemmen
könne und von daher bei der
Umsetzung auf Landesmit-
tel angewiesen sei.

Befragung:
Teilnahme

noch möglich
MERZEN.  In Zusammenar-
beit mit der Wirtschaftsför-
derungsgesellschaft Osna-
brücker Land (Wigos)
möchte die Gemeinde Mer-
zen über die Bürgerbefra-
gung die Zufriedenheit ihrer
Einwohner mit dem örtli-
chen Einzelhandel und der
Ortsentwicklung abfragen.
Ziel der Befragung ist die Be-
rücksichtigung der Interes-
sen der Bürger für zukünftige
Planungen in Merzen. Dazu
wurden Ende Juli an alle
Merzener Haushalte Frage-
bögen gesandt. Bürger, die
zum Beispiel wegen des Ur-
laubs oder wegen der anste-
henden Ernte noch keine Ge-
legenheit fanden, den Fage-
bogen in Ruhe auszufüllen,
haben hierzu noch bis Mitte
der kommenden Woche Zeit.
Der ausgefüllte Fragebogen
kann kostenfrei an die Wigos
zurückgesandt oder im Ge-
meindebüro abgegeben wer-
den. Rückgabeschluss ist der
20. August. Weitere Informa-
tionen erteilt Bürgermeister
Gregor Schröder, Telefon
05466/363.

Stabwechsel in der Jugendarbeit
Christina Kursch und Oxana Fuchs nehmen viele Erinnerungen mit

Der Brückensteg im Garten des Jugendheims der Gemeinde war für Alfhausens Bürgermeister Klaus Wübbolding (rechts)
das ideale Symbol für den aus seiner Sicht gelungenen Brückenschlag zwischen dem alten und dem neuen Leitungsteam in der
Jugendarbeit. Foto: Magdalena Kormann

mk ALFHAUSEN. Fünf Jahre
lang leiteten Christina
Kursch und Oxana Fuchs die
Geschicke der Jugendarbeit
in der Gemeinde Alfhausen.
Jüngst traten die 23-jährige
Meike Flasspöhler aus Ge-
orgsmarienhütte und die
24-jährige Saskia Wehm-
hoff aus Bersenbrück als
ausgebildete Sozialpädago-
ginnen in ihre Fußstapfen.

Die Verabschiedung des
bisherigen Teams und die
Einführung des neuen er-
folgte im Rahmen eines klei-
nen Festaktes im Garten des
Jugendheims. Regie führten
dabei die Mitglieder der „In-
teressengemeinschaft Ju-
gendarbeit Alfhausen“, die
seit fünf Jahren Personal und
Arbeit der Einrichtung finan-
zieren. Zu den Gästen der
Veranstaltung zählte neben
dem Jugendpfleger der Samt-
gemeinde Bersenbrück, Maik
Bienk, unter anderem auch
Karina Hering als Vertreterin
der Caritas. 

Für Kursch und Fuchs gab
es Blumen, ein Buchpräsent
und viel Lob für die geleistete
Arbeit. Bürgermeister Klaus
Wübbolding dankte dem „be-
währten Duo“, das über viele
Jahre „Jugendliche erfolg-
reich angeleitet, geführt und

zu guten Leuten erzogen“ ha-
be. Von „harten Lehrjahren“
sprach Wübbolding dabei
und meinte wörtlich: „Ihr
lasst viel hier, nehmt aber si-
cherlich auch etwas mit.“

Den Neuen zugewandt
hieß es, dass die Interessen-
gemeinschaft sich freue, ad
hoc zwei junge Frauen gefun-
den zu haben, die das Projekt
Jugendarbeit in der Alfseege-
meinde nahtlos weiterführ-
ten. „Ich hoffe, die Vorabin-
formationen waren nicht zu
erdrückend“, meinte Wüb-
bolding, hieß Flasspöhler
und Wehmhoff „herzlich
willkommen,“ sprach mit
Blick auf Kontinuität in der
örtlichen Jugendarbeit von
einem erfolgreichen Brü-
ckenschlag und wünschte
„alles Gute.“

Der fünfte Blumenstrauß
dieses Festaktes ging an Eli-
sabeth Pohlmann, die den
Stabwechsel vorbereitet hat-
te. Wübbolding lobte das En-
gagement der Alfhausenerin,
ohne die „viele Sachen sonst
nicht gelaufen“ wären, und
bezeichnete sie als „Beichtva-
ter, -mutter und Rückgrat in
einer Person“. „Engagement,
das mit Blumen nicht zu be-
zahlen ist“, meinte Carola
Wörtmann von der Bürger-
liste Alfhausen (BLA).

Nervenkitzel und Adrenalinschub
Gelungenes Kolpingsfamilienfest rund um Gärtnerei Iding

Das traditionelle Kolpingfamilienfest lockte auch in diesem Jahr wieder viele Besucher nach
Druchhorn. Foto: Kolpingsfamilie

ne ANKUM. Das traditionelle
Familienfest der Ankumer
Kolpingfamilie auf dem Ge-
lände der Gärtnerei Iding
lockte viele Familien nach
Druchhorn. 

Obwohl es den ganzen
Nachmittag nach Regen aus-
sah, kamen die meisten Fa-
milien mit dem Fahrrad. Für
die kleinen Besucher wurde
eigens eine Hüpfburg aufge-
baut. Eine Wasserbaustelle
und viele andere Spielideen
sorgten für reichlich Spaß.
Die etwas älteren Kinder
konnten sich an der Kletter-
wand versuchen, die immer
wieder kleine Kletterprofis
hervorrief. Die musikalische
Begleitung gestaltete in die-
sem Jahr die Band „Silent
Minds“. Mit ihrem großen
Repertoire sorgten sie für
eine gute Atmosphäre. 

Für viele Familien hat der
jährliche Ausflug zur Gärtne-
rei Iding schon eine kleine
Tradition. Besonders die klei-
nen Kinder waren sehr be-
geistert von dem abwechs-
lungsreichen Programm. Die
riesige Kletterwand war der
Hit unter den Kindern und

sorgte oft für reichlich Ner-
venkitzel und Adrenalin-
schübe. Dabei mussten die
Kinder nicht nur ihr Kletter-
können unter Beweis stellen,
sondern auch ihre eigene Hö-
henangst besiegen. Vielleicht
war dies auch der Grund,
warum die Kletterwand für

viele Kinder zu einem großen
Erlebnis wurde. 

Gerade die Familien, die
zum ersten Mal bei dem Fami-
lienfest dabei waren, sagten
einheitlich, dass sie im nächs-
ten Jahr wieder dabei sein
werden. Dieses Familienfest
zeigte mal wieder eindrucks-

voll, dass das Motto „Vorfahrt
für Familien“ bei der Kolping-
familie Ankum an erster Stelle
steht. Unter diesem Motto
steht auch der nächste Pro-
grammpunkt der Kolpingsfa-
milie Ankum, die Generatio-
nenfahrt zum Erlebnis-Zoo
Hannover am 19. September.

KOMPAKT

Abendlehrgang
des Malteser-
Hilfsdienstes
ALFHAUSEN. Der Malteser-
Hilfsdienst bietet in der
Zeit vom 25. August bis 12.
Dezember einen Schwes-
ternhelferinnen-/Pflege-
diensthelfer-Abendlehr-
gang in Alfhausen im Mal-
teser-Haus, Bremer Tor 4,
an. Unterrichtet wird
dienstags und donnerstags
von 19.30 bis 22.15 Uhr. In
diesem Kursus sind noch
Plätze frei. Anfragen und
schriftliche Anmeldungen
sind zu richten an: Die Mal-
teser – Referat Sozialpfle-
gerische Ausbildung, Klön-
trupstraße 12, 49082 Osna-
brück, Telefon 0541/
9574517, montags bis don-
nerstags 14 bis 16.45 Uhr,
Zentrale: Telefon 0541/
957450, 8 bis 17 Uhr.

KOMPAKT

Lesung
OSNABRÜCK. Die Multip-
le-Sklerose-Kontaktgruppe
lädt zu einer Lesung ein.
Am Donnerstag, 13. Au-
gust, stellt Dirk Riepe aus
Herford sein Buch „Ernäh-
ren Sie sich salzlos! Ge-
schichten aus meinem Le-
ben mit Multipler Sklero-
se“ vor. Anmeldung unter
Telefon 0541/801499.

Chance nutzen
Grüne: Solarmodule derzeit günstig

BERSENBRÜCK. Als sehr
günstig bezeichnete Peter
Dalheim die derzeitigen
Preise für den Einbau einer
Solarstromanlage. Ursache
seien, so der Inhaber der Ber-
senbrücker Firma Dalheim
Elektrotechnik bei einer In-
formationsveranstaltung der
Grünen, die erhöhten Pro-
duktionskapazitäten sowie
die Deckelung in Spanien.
Sobald die Klimaschutzpoli-
tik des neuen US-Präsiden-
ten zu wirken beginne, sei
mit dem Wiederanstieg der
Preise zu rechnen. 

Obwohl der Wirkungsgrad
der Anlagen verbessert wur-
de, kalkuliert Dalheim Anla-
gen für seine Kunden nur mit
850 Kilowattstunden (kW/h)
Ertrag pro kW und Jahr. Die
Haltbarkeit der Anlagen be-
trage etwa 30 Jahre. Bei den
derzeitigen Preisen würden
sich die Anlagen bereits ab

etwa zehn Jahren rechnen.
Mit steigenden Strompreisen
werde es zunehmend interes-
santer, den auf dem eigenen
Dach erzeugten Strom selbst
zu nutzen, was seit Jahresbe-
ginn mit 25 Cent pro kW/h
vergütet werde. Der Gehrder
Ratsherr Günther Voskamp
wies auf die Möglichkeit hin,
dank neuer Technik bei Neu-
bauten die Dachpfannen
durch Solarstrommodule zu
ersetzen. 

Aus Sicht der Grünen ist
der Zeitpunkt jetzt sehr inte-
ressant, in die Erzeugung von
Solarstrom einzusteigen. „Je-
der Privathaushalt ist gut be-
raten, die jetzigen wirtschaft-
lichen Chancen zu nutzen“,
erklärte der Ankumer Rats-
herr Ralf Gramann, der auf
die Solardachkampagne der
Grünen und deren Home-
page www.gruene-os-land.de
hinwies. 

KOMPAKT

Erstkommunion
2010 in Merzen
und Voltlage
evkö MERZEN/VOLTLAGE.
Unter dem Motto „Komm,
wir finden einen Schatz“
beginnt im September die
Vorbereitung auf die Erst-
kommunion in den Kir-
chengemeinden St. Lam-
bertus Merzen und St. Ka-
tharina Voltlage für die
Kinder des dritten Schul-
jahres. Anmeldung und In-
fos bei Ines Wallenhorst,
Telefon 05466/932079.

Herbstbörse für
Kinderkleidung
im September
ALFHAUSEN. Eine Herbst-
börse für Kinderkleidung
findet am 12. September
von 10 bis 13 Uhr im Kin-
dergarten statt. Im Ange-
bot sind Kleidungsstücke,
Spielsachen, Schuhe, Kin-
derwagen oder Fahrräder.
Informationen unter 
Telefon 05464/968438.


